
Samstag, 8.  Mai 2010
DGHaus Bodnegg

Beginn 20 Uhr, Einlass 19.15 Uhr

Eintrittspreise 10 Euro, ermäß./Mitglieder 7 Euro         Vorverkauf bei Fairkauf Rupp, Dorfstraße. 
Kartenreservierung und Infos      Tel. 07520-914270    oder    www.boku-bodnegg.de

  Pfeffer & Salsa 
    
   Thomas C. Breuer 

Seit 1977 tourt Thomas C. Breuer – Autor, Kabarettist 
und bekennender Melancholeriker – durch den 
deutschsprachigen Raum. 30 Jahre auf hohem Niveau 
auf Kleinkunstbühnen, Festivals, bei Galas oder 
Lesungen, in Theatern – so lange kann einer nicht in der 
Humorbranche überleben, wenn er nichts taugt. Breuers 
kleine, aber feine Gemeinde wächst immer weiter und 
sie schätzt, dass sie bei ihm nicht für dumm verkauft 
wird. Bei Breuers Abenden erleben Sie etwas, was dem 
Fernsehglotzer schon lange vorenthalten wird: Respekt.
Der Mann ist ernsthaft komisch! Kein vordergründiger 
Mist, sondern Texte, bei dem man lachend nachdenken 
darf und umgekehrt. Auf seinen Reisen hat er mehrfach 
den Globus umrundet, u.a. zu Auftritten für das Goethe-
Institut in der Neuen Welt. Breuer ist mit ziemlicher 
Sicherheit der einzige Rottweiler, der je bei den 
Neufundlandländern aufgetreten ist.

Die Statistik: 30 Jahre Bühne, 25 Jahre Unterhaltung am 
Wochenende (WDR), 23 Bücher, 20 Jahre Gastspiele in 
der Schweiz – aber was sagt schon die Statistik? Live 
muss man den Mann erleben, frech, hell und schnell. 
Nach wie vor nimmt der Jubilar regen Anteil am 
Tagesgeschehen. Er ist sich selbst treu geblieben, obwohl 
er sich ständig verändert. Ein 30 jähriger Krieg gegen 
Unverbindlichkeit, Phlegma, Verblödung und das 
Niedergang von die Sprachkultur.

PFEFFER & SALSA, eine scharfe Jubiläumsmischung: Ein 
paar Highlights aus früheren Programmen, sofern sie 
heute noch etwas zu sagen haben, ein paar Lieder, ein 
paar Takte auf der Mundharmonika und reichlich neues 
Material. Breuer schaut ausgiebig über den Tellerrand, 
scharfsichtig und scharfzüngig. Nur eines ist nicht 
gepfeffert: Der Eintrittspreis.
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Öffentliche Gemeinderatssitzung

Am Freitag, 7. Mai 2010, findet um 15.00 Uhr im Sitzungssaal
des Rathauses eine öffentliche Gemeinderatssitzung statt. Hier-
zu ergeht nochmals herzliche Einladung. 

Christof Frick
Bürgermeister
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GEÄNDERTER
REDAKTIONSSCHLUSS!
Wegen des Feiertages Christi Himmelfahrt ist
der Redaktionsschluss für die Woche 19
bereits am Freitag, 7. Mai 2010, 11.00 Uhr. 
Um Einhaltung des Termins wird gebeten.

Der Verlag

✎

Amtliche 
Bekanntmachungen

WW oo cc hh ee nn mm aa rr kk tt
jeweils freitags von 8.30 - 12.00 Uhr

auf dem öffentlichen Parkplatz „Am Kromerbühl“

ANGEBOTEN WERDEN:

Käsereiprodukte: Sennerei Andreas Sinz, Scheidegg
Obst und Gemüse: Stiftung Liebenau
Südfrüchte: Familie Schäfer, Ravensburg

Messer-Schleifservice Mohr, Friedrichshafen-Berg jeweils
am 1. Freitag im Monat auf dem Wochenmarkt.
Nächster Termin am Freitag, 7. Mai

Geschliffen wird alles rund ums Haus: 
Messer aller Art, (auch mit Wellenschliff), Kreis- und Brotmaschinenmesser, Scheren aller Art, Heckenscheren, Astscheren,
Rasenscheren, Rosenscheren, Beile, Äxte, Sägeketten, Rasenmähmesser ...

Kindergarten St. Elisabeth auf dem Wochenmarkt mit „Herzigen Überraschungen“
Der Kindergarten St. Elisabeth nimmt am Freitag, 7. Mai, am Wochenmarkt teil und bietet „Herzige Überraschungen“ zum Ver-
kauf an!!!

Zum MuttertagZum Muttertag
Danke, Mutter, für das Leben,
für die Lieb', die uns gehört,

danke, Mutter, für das Geben,
für dein Sein auf dieser Erd'.
Könnten wir dich ewig halten,

immerzu auf dieser Welt,
du würdest sie so schön gestalten,

daß kein Schatten auf sie fällt.
Laßt uns auch dem Herrgott danken,

einfach, daß es Mütter gibt,
niemand wird im Leben wanken,

wenn ihn eine Mutter liebt

(Unbekannt)

Das Rathaus ist wegen dem Blutfreitag 
am 14. Mai 2010 g e s c h l o s s e n!
Vielen Dank für Ihr Verständnis!



Maibaum am Dorfplatz
Nach alter Tradition wurde der Maibaum am 1. Mai auf dem
Dorfplatz aufgestellt. 
Dabei hat sich die Narrenzunft wieder einmal sehr viel Mühe
gegeben und den Baum in den Gemeindefarben geschmückt.
Für dieses Engagement ein herzliches Dankeschön an die Nar-
renzunft und alle Helfer. Ganz besonderer Dank gilt auch Fami-
lie Kleiner, Bach, die diesen schönen Baum gespendet hat.
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Öffentliche Gemeindemangelstube Bodnegg

Die Mangelstube der Ge -
meinde ist für jedermann
geöffnet und zwar jeweils
jeden 1. und 3. Mittwoch im
Monat; von 8.30 Uhr bis
10.30 Uhr!

Nächster Termin:
19. Mai 2010

Die Mangelstube finden Sie im UG der Festhalle/Dorfstraße
Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen 
an Sabine Rist, Tel. 1344

Fest-
halle

Wir gratulieren allen Wir gratulieren allen 
Konfirmanden ganz herzlichKonfirmanden ganz herzlich

zum hohen Festtag!zum hohen Festtag!

Gemeinderat, Bürgermeister 
und Gemeindeverwaltung

Recht auf Betreten der freien Landschaft
endet mit der Nutzzeit - also jetzt
Nach dem Naturschutzgesetz des Landes Baden-Württem-
berg darf die freie Landschaft zum Zwecke der Erholung
unentgeltlich genutzt werden. 
Während der Nutzzeit dürfen landwirtschaftlich genutzte
Flächen jedoch nur noch auf Wegen betreten werden. 
Als Nutzzeit gilt die Zeit zwischen Saat oder Bestellung und
der Ernte. Bei Grünland die Zeit des Aufwuchses und der
Beweidung. 
Fazit: Die freie Landschaft darf von nun an nur noch auf
Wegen betreten werden.

Die Gemeidekasse informiert

Die Jahresgebühren für das Mitteilungsblatt in Höhe von
19,60 € wurden für alle Teilnehmer die am Abbuchungsver-
fahren teilnehmen, in den letzten Tagen von den angegebe-
nen Konten eingezogen.

Gemeindeverwaltung



Monat März 2010
Geburten:
3. März 2010 Jonas Weiß

11. März 2010 Enya Sophie Fuchs
11. März 2010 Silas Popp
11. März 2010 Lorena Bottlinger
14. März 2010 Timo Maximilian Locher
26. März 2010 Johanna Luise Schorr

Eheschließungen:
5. März 2010 Franziska Blanke und Daniel Huber

Sterbefälle:
17. März 2010 Helmuth Muranyi

Landesweiter Auftakt "Tag des offenen Hofes" 
und „Gläserne Produktion“ 
am Sonntag, 16. Mai 2010 in Vorsee
Am Sonntag, den 16. Mai 2010 wird in Wolpertswende-Vorsee
ein Doppeljubiläum begangen: anlässlich 20 Jahre Gläserne
Produktion und 40 Jahre Tag des offenen Hofes der Landjugend
findet im Bauerngarten von Christa und Ferdinand Knam in Vor-
see die landesweite Eröffnung der beiden größten Aktionen zur
Verbraucherbildung statt. Der Bund der Landjugend Württem-
berg-Hohenzollern (BdL) und die Familie Knam laden herzlich zu
einem „Erlebnistag Landwirtschaft für die ganze Familie“ ein. 
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Hallenschwimmbad mit Dampfbad - Solarium
Bodnegg Fitnessraum - Ruheraum

Das Hallenbad Bodnegg ist bis voraus-
sichtlich Anfang/Mitte November 2010
wegen Sanierungsarbeiten für den öffent-
lichen Badebetrieb geschlossen!

Die Öffnung des sanierten Hallenbades
werden wir frühzeitig bekannt geben.

Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Gemeindeverwaltung Bodnegg

Folgende Artikel werden kostenlos abgegeben:

Kinderschreibtisch, Firma Moll
weiß-rot oder weiß-gelb Tel. 923056

Schulkleidung, Größe 140
Sweatshirt und Poloshirt Tel. 923056

Eine wichtige BITTE:

Bitte melden Sie der Gemeindeverwaltung, wenn
Ihre Gegenstände vergeben wurden, damit diese
aus der Angebots-Liste wieder gestrichen werden
können.
Die Artikel werden insgesamt 3 x veröffentlicht.

Und so funktioniert unser FLOHMARKT:
Falls Sie gebrauchte Gegenstände auf unserem
Flohmarkt loswerden möchten, melden Sie sich bei
uns unter Tel. 92080 (Frau Weber).

Wir werden diese Artikel im nächsten Mitteilungsblatt
veröffentlichen.

„FLOHMARKT“ -
ein Beitrag zur Müllvermeidung

Abfallwirtschaft -
Terminkalender

Wertstoffannahmen:
Nächste Wertstoffannahme mit RaWEG,
Altpapier, Altglas und sämtlichen Elektro-
und Elektronik-Altgeräten 
am Samstag, 8. Mai 2010, von 08.00 – 12.00 Uhr
auf dem Parkplatz vor der Sporthalle; sie wird von dem
Schützenclub durchgeführt.

Weitere Wertstoffannahmen:
- Samstag, 22. Mai in Regie des Männergesangvereins
- Samstag, 5. Juni in Regie der Kolpingfamilie

Leerung der Papiertonnen:
Die Papiertonne wird im 4-Wochenrhythmus „montags“ entleert.
Es gilt folgender Abfuhrplan:
Mai: Montag, 17. Mai
Juni: Montag, 14. Juni
Die Abfuhr erstreckt sich jeweils über zwei Tage.
Die Tonnen müssen montags ab 06.00 Uhr bereitgestellt
werden.

Grünmüllannahme 
Nächste Grünmüllannahme am Samstag, 8. Mai von 14.00 -
16.00 Uhr beim Feuerwehrhaus 
Weitere Annahmetermine: 
Mittwoch, 12. Mai in Kerlenmoos
Samstag, 22. Mai beim Feuerwehrhaus
Mittwoch, 26. Mai in Kerlenmoos
- siehe auch Abfallkalender -

Abfallwirtschaft

Standesamtliche
Nachrichten

Aus der Landwirtschaft



Nach dem ökumenischen Zeltgottesdienst um 9.30 Uhr im Bau-
erngarten, umrahmt von der Bauernkapelle Oberschwaben und
von der Landjugend gestaltet, wird Minister Rudolf Köberle mit
weiteren Ehrengästen den landesweiten Start vornehmen.
Zugesagt haben neben Landrat Kurt Widmaier auch Joachim
Rukwied, Präsident des Landesbauernverbandes, die neue
LandFrauenpräsidentin Juliane Vees, die Landjugendvorsitzen-
den Susanne Kornmayer aus Grünkraut und Ulrich Braig aus
Niederhofen, der neue Bürgermeister von Wolpertswende Dani-
el Steiner sowie Abgeordnete aus Bund und Land.
Rund 25 Firmen und Einrichtungen informieren tagsüber über
ihren Bezug zur Landwirtschaft und zum Bauerngarten Vorsee
und machen die Bedeutung der Landwirtschaft für Arbeitsplätze,
Kulturlandschaft und Gesellschaft deutlich: Mit dabei sind u.a.
Lohnunternehmen, Rapsölerzeuger, der Hoftierarzt, das OMI-
RA-Milchmobil, Imker und Käserei, aber auch Slow-Food Ober-
schwaben und Eine-Weltladen Bad Waldsee. Hobbygärtner kön-
nen bei Gemüse- und Obstbauerberatern nützliche Informatio-
nen und Beratung erhalten,  für Kinder und Teenys wartet eine
Vielfalt von Mitmachangeboten: vom Bau eines Vogelkastens,
Ponyreiten, einer Quiz-Rallye mit Gutschein für ein selbstge-
drehtes Seil bis hin zu den Spielmobilen der Landjugend reicht
die Palette. Das Landwirtschaftsamt und der Kreisbauernver-
band Allgäu-Oberschwaben bieten interessierten Laien Führun-
gen in Stall und Feld an und erläutern dabei die Wirkung der
Agrarpolitik auf Betriebe in der Region. Den Wandel in der Land-
wirtschaft macht eine Ausstellung von Arbeitsgeräten deutlich,
eine weitere Ausstellung der MBW Marketinggesellschaft infor-
miert über 20 Jahre Gläserne Produktion im Land. Pendelfahr-
ten mit Pferdekutschen verbinden die Hofstellen. 
Zum Frühschoppen spielt ab 11.00 Uhr die Bauernkapelle Ober-
schwaben auf, die LandFrauen und Landjugendgruppen sorgen
für bestes Essen, Kuchen und Bewirtung, die Kaffeemusik
kommt ab 14.00 Uhr vom Musikverein Wolpertswende. Den
Abschluß der Jubiläumsveranstaltung bildet ein Bauernhof-
Schultag auf dem Betrieb Knam, den das Ernährungszentrum
Bodensee-Oberschwaben und der Bund der Landjugend am
Montag 17. Mai durchführen. 
Hintergrund: „Heute und morgen für die Zukunft sorgen“ – unter
diesem Motto öffnen 2010 wieder rund 400 Landwirtschafts- und
Verarbeitungsbetriebe im Land die Hoftüre, um die Erzeugung
und Verarbeitung von Lebensmitteln mit eignen Sinnen erfahrbar
zu machen. Dabei werden sie vom Ministerium für Ernährung,
Landwirtschaft und Verbraucherschutz sowie den örtlichen
Landwirtschaftsämtern und den berufsständischen Organisatio-
nen unterstützt. 
Kontakt: Peter Heffner, BdL-Geschäftsführer, 

Tel: 07524/97798-81, Mail: heffner@lbv-bw.de

Der Bauernverband Allgäu-Oberschwaben e.V.
informiert:
Frei laufende Hunde auf landwirtschaftlichen Flächen
- Bitte um Rücksichtnahme -
Es ist wieder soweit: In der Natur setzt in diesen Wochen die
Vegetation voll ein und mit ihr der Interessenkonflikt von Land-
wirten mit Hundehaltern.
Auf der einen Seite steht das Tierschutzgesetz, welches Hunden
u.a. einen artgerechten Auslauf ermöglichen soll, und auf der
anderen Seite gibt es für die Landwirtschaft unten aufgeführte
Gesetze, damit landwirtschaftlich genutzte Flächen in der Zeit
zwischen Saat oder Bestellung der Ernte, beim Grünland
während der Zeit des Aufwuchses und der Beweidung, nicht
betreten werden dürfen.
Führen Sie sich die Auswirkungen - auch für Sie selbst als Ver-
braucher - z.B. beim Gemüse- und Salatanbau vor Augen, und
haben Sie bitte Verständnis dafür, dass der Hundekot gerade in
landwirtschaftlichen Grundstücken dazu führt, dass Erntegut
verunreinigt werden kann, wenn der Kot nicht beseitigt wird. Für
die auf solche Art betroffenen Landwirte zieht dies erhebliche
finanzielle Einbußen nach sich und für Sie als Verbraucher steht
das Thema Appetitlichkeit ganz sicher im Vordergrund.
Es ist Menschen untersagt, landwirtschaftliche Flächen während

dieser Vegetationszeit zu betreten. Außerdem müssen Hunde-
halter den von ihren Hunden abgelegten Kot entfernen. Sonst
drohen, je nach Ausmaß des Schadens, empfindliche Ord-
nungsstrafen (s.u.).
Ungeachtet dieser Vorschriften sollten wir alle uns jedoch
bewusst machen, dass nur durch gegenseitige Rücksichtnahme
ein konfliktfreies Miteinander möglich ist. Die freundliche Bitte
von Seiten des Landwirts und das Einhalten der Kotaufnahme-
pflicht von Seiten des Hundehalters würden zur Vermeidung von
Fronten und zu einer entspannteren Situation im Frühling beitra-
gen.

Landesnaturschutzgesetz (LNatSchG), neu gefasst seit 2006:
§ 51 Abs. 1: Landwirtschaftlich genutzte Flächen dürfen während
der Nutzungszeit nur auf Wegen betreten werden.
§ 51 Abs. 4: Wer die freie Landschaft betritt, ist verpflichtet, von
ihm abgelegte Abfälle wieder aufzunehmen und zu entfernen.
§ 80 Abs. 2 Ziffern 12 bzw. 13: Das Verunreinigen von Grund-
stücken in der freien Landschaft bzw. das Betreten von landwirt-
schaftlichen Flächen in der Nutzzeit außerhalb der Wege ist eine
Ordnungswidrigkeit, die mit einer Geldbuße von bis zu 15.000,- €
geahndet werden kann.

Landwirtschafts- und Landeskulturgesetz (LLG):
§ 28 Abs. 1 Ziffer 9: Ordnungswidrig handelt, wer Tiere, für die
er verantwortlich ist, außerhalb eingezäunter Grundstücke ohne
genügend Aufsicht oder Sicherung lässt, wenn dadurch die Nut-
zung eines fremden landwirtschaftlichen Grundstücks gefährdet
wird.
§ 28 Abs. 2: Diese Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geldbuße
von bis zu 5.000,- € geahndet werden.
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Seniorennachrichten

Termine im Monat Mai 2010

Dienstag, 11. Mai 2010
Senioren-Jahresausflug auf die Schwäbische Alb
Abfahrt um 8.30 Uhr am Sportplatz. Rückkehr gegen 19.45
Uhr.

Singen/Volkstanz
Dienstag, 18. Mai 2010
14.30 Uhr Volkstanz – Bürgersaal
16.00 Uhr Singen – Gasthaus Nußbaumer
Leitung Volkstanz: Otti Hirscher Tel. 914040
Leitung Singen: Lisa Hummel Tel. 2120

Radler Gruppe ist wieder aktiv!
Donnerstag, 20. Mai 2010, ohne Verladen
Treffpunkt um 13.30 Uhr beim Parkplatz am Sportplatz
Strecke 20 – 25 km
Einladung ergeht an alle Radlerfans mit oder ohne Akkuun-
terstützung.
Info bei G. Wild, Tel. 2378

Senioren-Gymnastik
jeden Mittwoch um 14.30 Uhr,
im Bürgersaal/Dorfgemeinschaftshaus
Leitung: Maria Oberhofer

Seniorenprogramm



Notfall-Rufnummern
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
medizinische Notfälle 112
Giftnotruf (0761) 19240
EnBW (0800) 3629477
EC-Kartensperrung 116 116

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Augenärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. (0180) 1929346

Zahnärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. (01805) 911630

Apotheken-Notdienst
Samstag, 08.05.2010
Apotheke im Spital, Ravensburg, Bachstraße 51
Sonntag, 09.05.2010
Rathausapotheke, Oberhofen, Tettnanger Straße 355 
Achtalapotheke, Baienfurt, Ravensburger Straße 2
(dienstbereit von 10.00 – 19.00 Uhr)
Kurapotheke, Bad Waldsee, Hochstatt 3
(dienstbereit von 10.30 – 12.00 Uhr)

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag, 08.05.2010/Sonntag, 09.05.2010
Dr. S. Grieshaber und Dr. G. Knoche, Tel. 0751 66464
Telefonische Anmeldung erforderlich

Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte:
Malteser Hilfsdienst, Tel. (0751) 366130

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
Rund um die Uhr
Tel. (07529) 912662

Pflegedienst Medias:
(rund um die Uhr) Tel. (07520) 5353

Hospizdienst Vorallgäu
für Bodnegg: Anita Rupp, Tel. 2179   

Nachbarschaftshilfe
Maria Legner, Telefon 914417

ZUHAUSE LEBEN
Caritas Bodensee-Oberschwaben
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulanter
Versorgung Tel. (0751) 3625670

Öffentliche Gemeindebücherei
Katholische öffentliche
Bücherei
im Bildungszentrum Bodnegg
Die Bücherei ist geöffnet

SONNTAGS im Anschluss an den Gottesdienst 
(siehe aktuelle Kirchliche Nachrichten), 
etwa 1 1/2 Stunden - längstens bis 12.00 Uhr.
Wenn kein Gottesdienst stattfindet von 10.30 bis 12.00 Uhr.
KERNZEIT ist auf jeden Fall die Zeit von 11.00 bis 11.15 Uhr,
das heißt, die Bücherei ist in dieser Zeit auf jeden Fall geöffnet.
AN SCHULTAGEN
Mo, Di, Mi 12.15 - 14.30 Uhr
Do 12.15 - 14.30 Uhr und 16.30 - 18.00 Uhr
Fr 12.15 - 13.45 Uhr
Unser Telefon während den Öffnungszeiten: 07520 / 920744
Änderungen wegen schulischer Notwendigkeiten und an
Feiertagen vorbehalten.
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Immer mittwochnachmittags
von 15.30 bis 16.30 Uhr:

Vorlesestunde in der Bücherei

Die Lesepatin der Bücherei Bodnegg, Frau
Jutta Buske, liest jeden Mittwochnachmittag
allen Kindern von etwa 5 bis 10 Jahren vor.

EINE FÜR ALLE!
Ab sofort erreichen Sie Ihren

Ärztlichen Notdienst
an Wochentagen ab 18.00 Uhr   neu!!

an Wochenenden und Feiertagen
unter der einheitlichen Rufnummer:

0180 - 1 92 92 83
Ihre Ärzte des Notfalldienstbezirkes 

„Vorallgäu“

Sozialstation St. Martin

Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

E-Mail: meger@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

ZUHAUSE   PFLEGEN   HELFEN   BERATEN

Bereitschaftsdienste

FÜREINANDER - MITEINANDER

Sie brauchen Hilfe?
Sie bieten Hilfe an?
Melden Sie sich bei uns, 
wir vermitteln weiter!!

Sie erreichen uns 

über: O. Rupp     Tel. 2179
H. Schönsee Tel. 2540

Büchereinachrichten



Katholische Kirchengemeinde
St. Ulrich und Magnus, Bodnegg
Katholisches Pfarramt Tel. (07520) 2145
Ingrid Pichotta, Fax (07520) 1433
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg
E-Mail: StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Bürozeiten:
Montag 8.30 - 10.30 Uhr
Mittwoch 17.00 - 18.30 Uhr
Freitag 8.30 - 10.30 Uhr

Unser Pastoral-Team
Pfarrer Michael Stork, Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg,
Telefon (07520) 2145, Fax (07520) 1433,
E-Mail: StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Elmar Kuhn, Gemeindereferent
Kirchweg 19, 88287 Grünkraut,
Tel. (0751) 6528373, 
Fax (0751) 6528374
E-Mail: Elmar.Kuhn@drs.de

Harald Mielich, Diakon
Rathausstr. 12, 88281 Schlier,
Tel. (07529) 854, 
Fax (07529) 912888
E-Mail: Harald.Mielich@drs.de

Kath. Kirchenpflege: Werner Senser,
Tel. (07520) 924894
Fax (07520) 924895
E-Mail: werner.senser@t-online.de

Pfarrbüro Grünkraut: Ingrid Pichotta
Tel. (0751) 62766
Fax (0751) 6528374
E-Mail: StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de

Bürozeiten:
Dienstag 8.30 - 10.30 Uhr
Donnerstag 14.30 - 16.30 Uhr

Pfarrbüro Schlier: Anita Friedrich
Tel. (07529) 854
Fax (07529) 912888
E-Mail: StMartin.Schlier@drs.de

Spendenkonto für die Kirche:
Kath. Kirchenpflege Bodnegg
Konto-Nr. 52 180 000 bei Raiffeisenbank Vorallgäu
Bankleitzahl: 650 627 93
Allen Spendern schon im Voraus ein herzliches Vergeltʼs Gott!

Samstag, 8. Mai 2010 ab 13.30 Uhr 
Jugendevent für die Jugendlichen unserer 
Seelsorgeeinheit in Schlier

Freitag, 07. Mai 2010 
7.45 Uhr Schülergottesdienst 
Theresa Stärk, Lea Sonntag, Magdalena Fricker, Julian Schnei-
derhan 
19.00 Uhr Eucharistiefeier 
Julian Nester, Philipp Schupp, Tamara Männer, Anna Gmünder,
Judith Madlener, Fabienne Kuna 
L.: Almut Gebert

Samstag, 08. Mai 2010 
19.00 Uhr Eucharistiefeier 
Carla Sauter, Sabrina Weishaupt, Dagmar Waggershauser, Ruth
Sterk, Larissa Nester, Rebekka Schorr 
L.: Elisabeth Peschel-Binetsch

Dienstag, 11. Mai 2010 
18.00 Uhr Bittprozession nach Englisreute 
Laura Gebert, Lisa-Sophie Kramer, Simon Pfender, Stefanie
Menner, Selina Grießer, Leonie Glauner

Donnerstag, 13. Mai 2010 
8.30 Uhr Eucharistiefeier und anschl. Öschprozession 
Nadja Fellinger, Emmanuel Kocheise, Valerie Fuchs, Dominik
Götz, Lea Sonntag, Julia Heister 
Alle Minis 
L.: Peter-Lukas Gebert

Sonntag, 16. Mai 2010 
10.00 Uhr Eucharistiefeier beim Kapellenfest in Oberwagen-
bach 
Timothy Kramer, Alice Pfender, Leonie Müller, Pia Zengerle,
Christoph Buchmann, Jonathan Binetsch 
L.: Rebekka Gebert

Freitag, den 7. Mai 2010 Seite 7Bodnegger Mitteilungen

Kirchliche Nachrichten

Sie haben Fragen, Sorgen, Anregungen?
Unser Pastoralteam ist zu folgenden Sprechzeiten für Sie
da:
Pfarrer Michael Stork nach Vereinbarung
Elmar Kuhn am Dienstag, 

von 9.00 bis 10.00 Uhr in Grünkraut
Harald Mielich am Donnerstag, 

von 10.00 bis 11.00 Uhr in Schlier
... und jederzeit nach Vereinbarung!
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Für alle Kinder von 5 - 15 Jahre 
wird etwas geboten sein
Findet bei jedem Wetter statt.
Falls Ihr keine Möglichkeit habt nach Schlier zu kommen, da
eure Eltern keine Zeit haben euch zu begleiten, ist das kein Pro-
blem, wir nehmen euch gerne mit zu diesem einzigartigen Event.
Meldet euch dazu einfach an, bei:
Yvonne Rogg (KGR) Tel: 07520/2806
Abfahrt: 13.00 Uhr am LaVie (Jugendhaus)
Rückkehr: 18.30 Uhr
Liebe Grüße
Oberministranten und Teamer

Dienst der Blumenschmückerinnen 
(Pfarrkirche)
Montag, 10. Mai 2010 Frau Bröhm, Tel. 1549
und Frau Fricker, Tel. 1390 
Montag, 17. Mai 2010

Geldspenden für Blumenschmuck in unserer Pfarrkirche neh-
men wir jederzeit gerne entgegen, im Opferstock „Blumenkasse“
am Marienaltar. 
Vergeltʼs Gott!

Probetermine unserer Chöre:
Scholaprobe am Montag in G 9
(Grundschule) um 20.00 Uhr 
Kirchenchorprobe am 
Donnerstag, in G 9 (Grundsch.) um 20.00 Uhr
Kinderchor am Dienstag, in G 9 (Grundsch.) 

Vorschule bis 2. Kl. von 16.30 Uhr bis 17.00 Uhr 
und 3. bis 7. Klasse von 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr
In allen Chören sind neue Mitglieder herzlich willkommen!

Segensfeier für Mütter die ein Kind erwarten,
im Schönstatt-Zentrum Aulendorf
Das Schönstatt-Zentrum Aulendorf lädt Mütter die ein Kind
erwarten und ihre Familien am Samstag, dem 8. Mai, um 15.00
Uhr, zur Segensfeier ins Schönstatt-Kapellchen ein. Leben
braucht Segen, den Schutz und die Hilfe dessen, von dem alles
Leben kommt. Leben braucht Gottes Segen.
Pfarrer Robert Müller aus Oberteuringen spendet am Ende der
Feier jeder Mutter einzeln den Segen.

Information:
Schönstatt-Zentrum Aulendorf, Tel. (07525) 9234-0
Wallfahrt.Aulendorf@schoenstatt.de

Evangelische 
Kirchengemeinde 
Atzenweiler

Geänderte Öffnungszeiten im Pfarramt
Liebe Gemeindeglieder, 
Aufgrund des Ausscheidens unserer langjährigen fleißigen
Sekretärin, Frau Claudia Knecht, die durch aufgrund von zahl-
reichen Überstunden und Urlaubszeiten bereits Ende April Ihren
Dienst im Pfarramtssekretariat tatsächlich beendete, werden die
Öffnungszeiten im Pfarramt vorübergehend geändert.
In der Regel bin ich dienstagvormittags meistens im Pfarramt zu
erreichen.
Sollten Sie jedoch niemanden antreffen oder am Telefon errei-
chen, können Sie in jedem Falle Nachrichten auf dem Anrufbe-
antworter hinterlassen und Sie werden zurückgerufen. 
Sobald eine neue Kraft für das Sekretariat feststeht, werden wir
Sie hierüber informieren. Frau Knecht wird nach ihrem offiziellen
Ausscheiden aus dem Sekretariatsdienst im Gottesdienst am 4.
Juli öffentlich verabschiedet werden. Wir bedanken uns aber
auch bereits jetzt sehr herzlich für ihre gute und zuverlässige
Arbeit, die sie in den vergangenen Jahren im Sekretariat des
Pfarramtes und oft weit darüber hinaus geleistet hat! 

Manfred Bürkle   

Großputz- und Grünschnittaktion – 
Herzlicher Dank an die Mitarbeitenden

Mit viel Spaß und guter Laune wurde am Samstag, den 24. April
wieder eine gemeinschaftliche Großputz- und Grünschnittaktion
durchgeführt. 
Dank der guten Vorplanung unseres Kirchengemeinderates
Hansjörg Müller, der tatkräftigen Mitarbeit zahlreicher Helferin-
nen und Helfer und Dank der großzügigen Unterstützung durch
die Firma Klein konnte wieder ein gutes und „ansehliches“ Stück
Arbeit geleistet werden. Und es ist eine Freude, das Ergebnis
eines guten Halbtages gemeinschaftlicher Zusammenarbeit an
und in den Anlagen und Gebäuden der Kirchengemeinde zu
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Kuchenspenden
Ganz herzlich bitten wir um Kuchen für
unser Kapellenfest am Sonntag 16. Mai
2010 in Oberwagenbach.
Die Kuchen bitte vor dem Gottesdienst
nach Oberwagenbach mitbringen.
Wir bitten um gebackene Kuchen, da es
keine Möglichkeit gibt, die Kuchen vor Ort kühl zu stellen.
VERGELT'S GOTT!
Der Fest-Ausschuss des Kirchengemeinderats



sehen – es hat alles wieder eine „gute Frisur“ und ein ordentli-
ches „facelifting“ erhalten. Traditionell wurde die Aktion wieder
mit einem gemeinsamen Vesper abgeschlossen. Herzlichen
Dank an alle Mitarbeitenden! 

Manfred Bürkle

Sonntag, 9. Mai Rogate
Wochenspruch:
Gelobt sei Gott, der mein Gebet nicht verwirft noch seine Güte
von mir wendet. 
Ps. 66,20
9.30 Uhr Konfirmationsgottesdienst

mit Taufe und Abendmahlsfeier
Pfarrer Bürkle
Das Opfer ist für die “Weltmission“, Projekt: „Aids
in Afrika“ bestimmt.
Es liegt eine ständige Auslage von Eine-Welt-Arti-
keln“ zum Verkauf bereit.

Dienstag, 11. Mai
19.30 Uhr Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderates,

Sitzungszimmer

Mittwoch, 12. Mai 
20.00 Uhr Ökumenischer Chor (ÖPC)

Probe im Pfarrstadel Grünkraut
Leitung: Lib Briscoe
Neue Leute sind jederzeit willkommen!

Donnerstag, 13. Mai   Christi Himmelfahrt
Tagesspruch: 
Christus spricht: Wenn ich erhöht werde von der Erde, so will ich
alle zu mir ziehen.
Joh. 12, 32

9.30 Uhr Gottesdienst im Grünen in Maiertal
für die Gemeinden Atzenweiler und Vogt.
Bitte eigene Sitzgelegenheiten (Stuhl oder Decke)
mitbringen.
Bei schlechtem Wetter findet der Gottesdienst in der
Evangelischen Kirche Atzenweiler statt.
Pfarrer Bürkle 

Evangelischer Oberschwabentag in der Dobelmühle bei
Aulendorf 
Thema: “mutig glauben“
Wie jedes Jahr am Himmelfahrtstag findet auch diesmal am 13.
Mai 2010 der Evangelische Oberschwabentag in der Dobelmüh-
le bei Aulendorf statt. Eingeladen dazu sind alle Kirchengemein-
den der Kirchenbezirke Biberach und Ravensburg. Gäste von
außerhalb sind herzlich willkommen.
Wie seit einigen Jahren steht die Jahreslosung über dem Tag.
Dieses Jahr also "Euer Herz erschrecke nicht! Glaubt an Gott
und glaubt an mich!" Daraus ergab sich das Tagesmotto "mutig
glauben".

Das Vorbereitungsteam unter Leitung von Pfarrerin Katharina
Rilling hat ein umfangreiches und ansprechendes Programm
vorbereitet. Neben Gesprächskreisen, Workshops und dem Kin-
der- und Jugendprogramm wird auch von einem engagierten
Mitarbeiter(innen)team für das leibliche Wohl gesorgt.
Den Auftakt bildet der Gottesdienst um 10.00 Uhr im Zirkuszelt.
Dekan Dr. Friedrich Langsam hält die Predigt. Die Liturgie liegt in
den Händen von Pfarrerin Katharina Rilling. Bläserinnen und Blä-
ser aus dem Kirchenbezirk Biberach werden die kirchenmusikali-
sche Verkündigung übernehmen. Ein Kinderkirchteam mit Pfarrer
Markus Lutz bereitet einen kreativen Kindergottesdienst vor.
Aus besonderem Anlass findet nach dem Gottesdienst die Über-
gabe der gesponserten Solaranlage an die Dobelmühle statt.
Nach dem Mittagessen gibt es zwei Angebotszeiten: um 12.45
Uhr und um 14.00 Uhr. Beide Zeitabschnitte können gewählt
werden. Alle Gesprächskreise und Workshops beziehen sich auf
die Jahreslosung 2010. So zum Beispiel das Bibelgespräch mit
Landesbischof i.R. Dr. Gerhard Maier, der Workshop "Offenes
Singen" mit Sabine und Dierk Jacob, das Männerthema mit Pfar-
rer Jakob Betz, das freie Musizieren auf verschiedenen Instru-
menten mit Marianne Huber, der Bericht aus drei Kontinenten
des Gustav-Adolf-Werkes, das Bibliodrama mit Gerhard Bles-
sing, das Erziehungsthema mit Elke Ristow (früher Pohl) und
dem Bericht aus Palästina mit Emile Daher aus Haifa.
Parallel zu allen Veranstaltungen haben Familien die Möglich-
keit, gemeinsam einen halbstündigen Erlebnisweg zu erkunden,
mit Stationen im Gelände. Kindern und Jugendlichen wird
Betreuung und Aktivitäten wie Hochseilgarten, Fußball und
 Volleyball angeboten.
Verschiedene Info-Stände bieten Anschauungsmaterial zum
kirchlichen Engagement in diakonischen, sozialen und gesell-
schaftlichen Bereichen.
Der Tagesabschluss im Zirkuszelt mit der Beteiligung der Work -
shopteilnehmer und der Besucher ist um 15.30 Uhr. 
Das Opfer geht an das Gustav-Adolf-Werk zur Förderung junger
Menschen in der Friedens-und Versöhnungsarbeit.  
Nähere Infos bei Pfarrerin Katharina Rilling, Bad Waldsee, Tel.:
07524 – 99 25 31, mail: katharina.rilling@evang-kirche-bad-
waldsee.de
(Für das Vorbereitungsteam: Gerhard Blessing)
Prospekte hierzu liegen in der Kirche Atzenweiler aus.

Freitag, 14. Mai
16.00 Uhr Gottesdienst in Waldburg in der Wohnanlage für

„Jung und Alt“ Diakon Vogt

Vorankündigung: 
Sonntag, 16.  Mai   Exaudi
10.15 Uhr Gottesdienst 

Pfarrer i.R. Hergert
10.15 Uhr Kindergottesdienst 

Evangelisches Pfarramt Atzenweiler, Pfarrer Manfred Bürkle
Telefefon: (0751) 62701; 
Sprechzeiten: Nach Absprache

Kindergarten St. Elisabeth
Einladung zum Elternabend
„Spielend lernen“
Am: Dienstag 11. Mai 2010
Um: 19.30 Uhr
Im: Bürgersaal des Dorfgemeinschaftshau-
ses in Bodnegg
Referentin: Frau A. Reinalter-Rother
Kosten: 1,00 € pro Person/Ehepaare 1,50 €
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Spiele machen Spaß, nicht nur den Kindern.
Jeder Mensch hat einen angeborenen Spieltrieb.

Dass beim Spielen auch viel gelernt werden kann, 
ist uns eigentlich klar. 

Jede nötige und notwendige soziale Kompetenz 
ist im Spiel erlernbar. 

Spielen ist also keineswegs nur ein Zeitvertreib.

Und doch unterbrechen wir das freie Spiel 
unserer Kinder nur allzu oft, 

weil Termine wie Ballett, Englisch oder Musik 
auf dem Programm stehen – 

die unsere Kinder anscheinend im richtigen „Entwicklungs -
fenster“ ansprechen – und für die später keine Zeit mehr ist.

Überfordern wir unsere Kinder 
– und mit den Kindern die ganze Familie – 

mit der großen Vielfalt an möglichen „Freizeitaktivitäten“?

Kinder die viel und intensiv spielen, lernen Fähigkeiten und
Fertigkeiten die notwendig sind ein selbstständiges und 

selbstverantwortliches Leben zu führen.
Sie lernen zu leben!

Warum und mit was Kinder spielen sollen, 
und was sie zum Spielen brauchen 
wird an diesem Abend besprochen.

Wir freuen uns auf Sie!

Oma-Opa-Nachmittag im
Kindergarten St. Martinus
Am 26. April 2010 waren alle
Omas und Opas ganz herzlich
zum Oma-Opa-Nachmittag in den
Kindergarten St. Martinus eingela-
den.

Viele folgten dieser Einladung und erschienen pünktlich um
14.30 Uhr im Kindergarten.
Unsere Gäste hatten nun die Gelegenheit sich von ihren Enkel-
kindern die Einrichtung zeigen zu lassen, die Erzieherinnen
näher kennen zu lernen und natürlich auch gemeinsam mit den
Kindern zu spielen.
Nachdem ausgiebig gespielt wurde durften alle Omas und Opas
in der bestuhlten Turnhalle Platz nehmen.
Von den Kindern wurde dann ein Oma-Opa-Lied vorgesungen
und ein kleines Geschenk überreicht.
Bei Kaffee & Kuchen und einem herrlichen Frühlingswetter
konnten unsere Gäste den Nachmittag gemütlich ausklingen las-
sen.
Wir möchten uns ganz herzlich bei allen Omas und Opas für ihr
zahlreiches Kommen und für die großzügigen Spenden bedan-
ken. Das eingenommene Geld wird für das wöchentliche Turn-
angebot von Frau Hess verwendet.
Ein besonderer Dank geht natürlich auch an alle Eltern die durch
ihr Mitwirken zum Gelingen des Nachmittages beigetragen
haben.
Die Erzieherinnen des Kindergarten St. Martinus
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Tennisclub Bodnegg e. V.
Bändeles-Turnier !
Das Eröffnungs-Bändeles-Turnier musste
erneut, diesmal wegen schlechten Wetters,
verschoben werden.

Nächster Versuch:
Sonntag, 9. Mai 2010, Beginn 11.00 Uhr.
Der Vorstand

Weitere Termine: 
• Samstag, 5. Juni  RaWEG- Annahme
• Freitag, 23. Juli Jahresausflug ins Montafon mit Besichtigung

der Illwerke (Einladung mit Programm erfolgt)

Blutreitergruppe Bodnegg
25-jähriges Jubiläum
Im Rahmen der diesjährigen Versammlung, die am 24. April im
Vereinslokal zum „Gasthaus Nußbaumer“ abgehalten wurde,
konnte Gruppenführer Klaus Metzler im Anschluss an die übli-
chen Regularien unserem Kameraden Helmut Pfleghar die Sil-
berne Medaille mit zugehöriger Urkunde der Blutfreitagsgemein-
schaft für seine 25-jährige Teilnahme am Blutritt in Weingarten
überreichen.
Helmut Pfleghar, besser bekannt als „dʼr Beck“, hat sich innerhalb
der Gruppe einen Ruf als außerordentlich zuverlässiger Reiter
erworben. Er inkorporierte sich im Jahr 1984 und musste bisher
lediglich zweimal aufgrund gesundheitsbedingter Probleme aus-
setzen. In diesem Zeitraum ritt er ebenfalls 21 mal als Standar-
tenträger mit, was ein gut trainiertes Pferd und gediegene Reit-
kenntnisse voraussetzt. Außerdem ist er als Brotlieferant beim
traditionellen Grillfest der Gruppe nicht mehr wegzudenken.
Selbstredend, dass er seine ganze handwerkliche Kunst aufbie-
tet, um uns mit immer neuen Brotkreationen zu überraschen. 
Seitens der ganzen Gruppe ergingen die herzlichsten Glückwün-
sche an unseren Reiterkameraden, verbunden mit dem Wunsch,
ihm im Jahr 2025 die Goldene Medaille überreichen zu können.
Der Schriftführer    

Die Bärengruppenkinder sagen Danke!!!
Dank einer Spende von Herrn Loibl von VK-Plus e.V. konnten wir
neue Fahrzeuge zum Spielen anschaffen. Wie auf dem Foto
deutlich zu erkennen ist, freuen sich unsere Bärengruppenkinder
sehr über die neuen Fahrzeuge. Sie sind täglich im Einsatz und
die Kinder sind mit viel Spaß bei der Sache. 
Die Kinder und Erzieherinnen der Bärengruppe bedanken sich
herzlich für die Spende.
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IBK - Maiandacht
am 15. Mai 2010 in Überlingen am Bodensee
Die Kolpingsfamilie Überlingen lädt Euch zur IBK-Maiandacht
an den Bodensee ein. Wir treffen uns am Pfarrzentrum der
St. Nikolaus Gemeinde gegenüber dem Überlinger Münster
zur Abgabe der Banner. Anschließend besteht die Möglich-
keit an einer Gartenführung durch den Überlinger Stadtgar-
ten oder an einer Stadtführung durch die Überlinger Altstadt
teilzunehmen. Der Überlinger Stadtgarten ist eine der bedeu-
tendsten botanischen Sehenswürdigkeiten am Bodensee mit
Rosengarten, vielen exotischen Pflanzen und einem pracht-
vollen Kakteengarten. Der älteste Stadtkern mit Münster,
Rathaus und Befestigung geht auf die Gründung durch Kai-
ser Barbarossa um 1180 zurück. In der historischen Stadt-
führung erfahrt Ihr mehr über die unabhängige Reichsstadt.
Nach den ca. 1stündigen Führungen feiern wir dann die Mai-
andacht im Überlinger Münster. Der Tagesausklang mit klei-
nem Imbiss findet im Pfarrzentrum satt. Dort freuen wir uns
auch auf die Worte des IBK-Vorsitzenden Johann Müller.
Programm:
ab 14.00 Uhr Banner / Fahnenabgabe vor dem Überlinger

Pfarrzentrum
14.30 Uhr Führung durch den Überlinger Stadtgarten /

Führung durch die Überlinger Altstadt
Dauer: jeweils ca. eine Stunde

16.00 Uhr Maiandacht im Überlinger Münster
17.00 Uhr Rede des IBK Vorsitzenden Johann Müller im

Pfarrzentrum
Tagesausklang, Essen: deftige Gulaschsuppe/
Wienerle mit Kartoffelsalat

Einladung zur

der Musikkapelle Bodnegg
am: Donnerstag, 13.05.2010
Treffpunkt: am Nettoparkplatz (Rotheidlen)

um 13:00 Uhr

Eingeladen sind wie immer alle Musikerinnen und Musiker,
Jungmusikerinnen und Jungmusiker, Fahnenrotte und
Ehrenmitglieder mit ihren Partnern und Angehörigen. 
Abschluss machen wir bei Claus Müller in Rotheidlen.

KOLPING

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



TSV Bodnegg
Abteilung Fußball
TSV Bodnegg – 
Türk SV Wangen 1:6
Reserve 1:2

Bei sehr regnerischem Wetter begann der TSV das Spiel sehr
motiviert. In den ersten fünf Minuten fiel jedoch durch einen eher
unspektakulären Torschuss der Gegner das null zu eins. Doch
die Bodnegger Crew ließ sich nicht beeindrucken und ging durch
den Treffer von Jan Hensel in den verdienten Gleichstand. Die
erste Halbzeit ging dadurch mit einem gerechten eins zu eins in
die Pause. Als die Bodnegger Spieler zurück auf den Platz
kamen sahen sie sehr kämpferisch aus. Die Angriffe der Bod-
negger wurden jedoch von der gut gestellten Abwehr der Geg-
ner abgefangen und so kam es zum Konter und einem Tor. Nach
diesem Tor ließ einer nach dem anderen den Kopf hängen und
so übergab der TSV den Gegnern das Spiel. So plätscherte das
Spiel bis zum Abpfiff vor sich hin.

Fazit: Wenn die komplette Mannschaft bis zum Ende zusam-
menhält und kämpft, dann fällt das kommende Spiel gegen den
TSV Grünkraut sicherlich positiver aus. 

D e r b y !  D e r b y !  D e r b y !  D e r b y !  D e r b y !
Vorschau:
Sonntag, 09.05.2010
13.15 Uhr Reserve: TSV Grünkraut – TSV Bodnegg
15.00 Uhr 1. Mannschaft: TSV Grünkraut – TSV Bodnegg
D e r b y !  D e r b y !  D e r b y !  D e r b y !  D e r b y !

B – Junioren
Nachbericht zum Spiel
SGM Lindau/Oberreitnau  -  
SGM Grünkraut/Bodnegg 11 : 1  (6:0)
am Sonntag, den 25. April 2010
Mit einer Mannschaft, die auf 4 Positionen neu besetzt werden
musste, traten unsere B-Junioren bei der SGM Lindau/Oberreit-
nau an. Die Gastgeber präsentierten sich mit einer Mannschaft,
die unseren Jungs spielerisch und technisch weit überlegen war.
Sofort nach Anpfiff musste Florian Hensel, der für Julian Maaß
im Tor stand, das 1:0 hinnehmen. Es ist erwähnenswert, dass
Florian Hensel während des gesamten Spiels ein guter Ersatz
für Julian Maaß war, und er bei den meisten Toren keinerlei
Abwehrmöglichkeiten hatte. Schon nach 13 Minuten stand es
bereits 4:0. Unsere Jungs kämpften aber trotzdem aufopfe-
rungsvoll gegen die Niederlage an, und jeder gab sein letztes,
ohne aber den Spielfluss der Gastgeber stoppen zu können. Bis
zur Halbzeit fielen noch zwei Tore, und es ging mit einem 6:0 in
die Halbzeitpause.
Nach Wiederbeginn der zweiten Spielhälfte gab es bis zur 68.
Minute zwei Gegentore. Robin Zettler schoss dann den Ehren-
treffer für unsere Mannschaft. In der 70., 77. und 79. Minute fie-
len nochmals Tore für die Gastgeber, die dann das Spiel mit
einem letztendlich verdienten 11:1 beendeten.
Trotz dieser hohen Niederlage verdienen unsere Jungs ein
großes Lob für ihren aufopfernden Einsatz und ihr faires Beneh-
men während und nach dem Spiel.

Folgende Spieler waren im Einsatz:
F. Hensel – L. Leuthold – T. Raible – N. Neuner – G. Gunga – M.
Igel – J. Schlecker – T. Debastian – T. Baumann – M. Helmreich
– S. Stratmann – Chr. Meltzer – R. Zettler (1).

H.D.

Ortsverband Bodnegg
informiert:
Hauptversammlung vom 09.04.2010
Begrüßung und Eröffnung durch den 
1. Vorsitzenden.

Als Gäste wurden der Ehrenvorsitzende vom Kreisverband Herr
Walter Nothelfer mit Ehefrau sowie der amtierende Kreisver-
bandsvorsitzende Herr Hans-Peter Gianmoena begrüßt. 
Bürgermeister Frick konnte der Versammlung nicht beiwohnen,
da er anderweitig verpflichtet war. 
Es folgten die Berichte vom Vorsitzenden, der Schriftführerin und
der Kassiererin. 
Die Revisoren Herr Werner Fischer und Herr Hans Fessler
haben die vorbildliche Kassenführung gelobt. 
Danach hat Herr Gianmoena die Entlastung der Vorstandschaft
beantragt. 
Die Versammlung hat dem Antrag stattgegeben. 
Turnusgemäß wurden die Wahlen durchgeführt. 
Die bisherige Vorstandschaft stellte sich der Wiederwahl, mit
Ausnahme von Beisitzer Hans Mösle. Ihm wurde ein Präsent
überreicht für die Tätigkeit der vergangenen Jahre. 
Gleichzeitig konnte Frau Elisabeth Rist als neue Beisitzerin
gewonnen werden.
Die neu gewählte Vorstandschaft setzt sich wie folgt zusammen.
1. Vorsitzender: Gebhard Hirscher 
Stellvertreter: Paul Fischer 
Schriftführerin: Anna Maria Hirscher
Kassiererin: Viktoria Heine
Frauenbeauftragte: Elfriede Fischer
Beisitzerin: Elisabeth Rist
Die Revisoren Werner Fischer, Hans Fessler wurden in einem
separaten Wahlvorgang einstimmig wiedergewählt.
Mit Urkunde und Abzeichen für 10 Jahre Mitgliedschaft wurden
geehrt:
Herr Gebhard Leuthold
Herr Hans Fessler
Herr Augustin De Gaspari
Frau Anna Maria Hirscher
Der offizielle Teil endete mit einem Kurzreferat von Herr Gian-
moena über aktuelle Sozialpolitik in Deutschland.
Im Anschluss gab es ein Vesper, das in einer gemütlichen Run-
de endete.
Werden Sie jetzt Mitglied im VdK-Sozialverband
Beitrittserklärungen erhalten Sie bei Gebhard Hirscher
Ortsverband Bodnegg, Tel. 07520/91050 
E-Mail: vdk@kerlenmoos.de
Hinweis: Bitte beachten Sie, dass die Geschäftsstelle innerhalb
Ravensburg umgezogen ist.
VdK-Ravensburg Zeppelinstraße 15, Tel. 0751/769620 
Info: www.VdK.de
Beratungstermine immer Dienstag von 9.00 - 11.00 Uhr oder
nach Vereinbarung.

Infoabende für an einem Ehrenamt
Interessierte beim Ambulanten
Kinder- und Jugendhospiz dienst
AMALIE
Der Ambulante Kinder- und Jugendhospiz-
dienst stützt sich auf die Mitarbeit von Ehren-
amtlichen. Zur Gewinnung geeigneter Frauen

und Männer finden laufend Informationsabende für Interessierte
statt. Neben der allgemeinen Vorstellung der Kinderhospizarbeit
und des Ambulanten Kinder- und Jugendhospizdienstes AMA-
LIE erfahren die Besucher auch mehr über die Qualifizierung
nach dem Celler Modell und wie viel Zeitaufwand sie beinhaltet.
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Was sonst noch
interessiert



Wer sich ernsthaft für den Einsatz beim Ambulanten Kinder- und
Jugendhospizdienst interessiert, setzt sich bei den Veranstaltun-
gen oder telefonisch direkt mit den Koordinatorinnen in Verbin-
dung. 
Termin: Mittwoch, 12.05.2010, 20.00 Uhr
Ort: Pius-Scheel-Haus (Gemeindezentrum Bad Wurzach),
Memminger Str. 5; 88410 Bad Wurzach.
Nähere Informationen erhalten Sie auch bei den Koordina-
torinnen vor Ort, Elisabeth Mogg und Christiane Röhner,
Telefon: 0751 36613-33, E-Mail: info@kinderhospizdienst-
amalie.de, www.kinderhospizdienst-amalie.de

Kursangebote des TSV Grünkraut
Neu
Gesundheitssport< aktiv älter werden<
Merken Sie, dass Sie langsamer und wackliger werden? Haben
sie immer wieder Schmerzen in den Schultern, Rücken, Knien
oder Hüfte? Dann wird es Zeit schonend Sport für die Gesund-
heit zu treiben.
Sie werden in diesem Kurs Übungen durchführen, die Ihnen hel-
fen, den Alltag weiterhin gut zu meistern. Sie lernen Ihr Gleich-
gewicht zu stabilisieren. Ihre Muskeln werden gekräftigt,
gedehnt und entspannt.
Lassen Sie sich überraschen.
Kursbeginn: Freitag, 07.05.2010, 10.10 – 11.10 Uhr
Dauer: 9 Treffen
Ort: Gymnastikraum neue Sporthalle
Kursleitung/ Elke Guderian 

(Reha- und Gesundheitssportlehrerin)
Anmeldung: Tel.: 07529-3742
Kursgebühr: 27,- Euro Vereinsmitglieder

45,- Euro Passive Vereins- und Nichtvereinsmit-
glieder

Wanderfreunde Vogt e.V.
Einladung zu den Wandertagen in Vogt am 8. und 9. Mai
mit Kinder- und Jugendwanderung
Zu den Wandertagen am Samstag, 8. Mai, und Sonntag, 9. Mai,
laden die Wanderfreunde Vogt e.V. alle Bürgerinnen und Bürger
herzlich ein. Sie können zwischen drei Streckenlängen wählen.
5 km für Familien mit Kindern oder für ungeübte Wanderer.
Natürlich gibt es auch eine 10- und 20-km-Strecke. Die Startzei-
ten sind am Samstag von 10.00 – 13.00 Uhr und Sonntag von
7.00 – 13.00 Uhr. Diese Wanderung wird für das internationale
Volkssportabzeichen (IVV) gewertet. Sie können auch ohne vor-
hergehende Anmeldung an der Wanderung oder nur am Früh-
schoppen und an unserem Mittagstisch teilnehmen.
Auf einen zahlreichen Besuch freuen sich die Wanderfreunde
Vogt e.V.

Kleintierzuchtverein 
Z 456 Vogt und Umgebung e.V.
Einladung zu unserer Monatsversammlung am Samstag, den
8. Mai 2010, um 20.00 Uhr im Flammenhof in Vogt.
Wir laden alle Mitglieder und Freunde der Kleintierzucht zum
Besuch unserer Versammlung recht herzlich ein.
Die Tagesordnung beinhaltet unter anderem:
- Tierbesprechung

für Geflügel durch Hartmut Eckert aus Maierhöfen
Brut, Schlupf und Aufzucht von Küken und Tauben

- Grillfest oder Ausflug im Juli 2010
Kleintierzucht Hobby und Herausforderung für die ganze Fami-
lie. Es gibt in den Sparten Kaninchen, Geflügel, Ziergeflügel und
Meerschweinchen eine Vielzahl von Rassen und Farbenschlä-
gen, die das Herz eines Züchters mit Freude erfüllen. Auch wirt-
schaftlich bietet die Kleintierzucht verschiedene Möglichkeiten
der Nutzung.
2 unserer Zuchtanlagen sind frei und können gepachtet werden.
Informationen erhalten Sie über unseren Vorstand unter Telefon
(07529) 7873.

Kleintierzucht ist ein interessantes Hobby und Herausforderung
für die ganze Familie, für Jung und Alt.
Sollten Sie Freude am Umgang mit Kleintieren haben, laden wir
Sie zu unserer Versammlung ein.
Wir informieren Sie unverbindlich über die Zucht und Haltung
von Rassekleintieren.
Martin Dillmann, 1. Vorsitzender
www.Kleintierzuchtverein-Vogt.de

Orientierungsritt und –fahrt 
beim RFV Waldburg e.V.
Am Sonntag, den 09.05.2010, veranstaltet der Reit- und Fahr-
verein Waldburg e.V. einen ca. 15 km langen Orientierungsritt
sowie eine Orientierungsfahrt für Gespannfahrer. Start und Ziel
befindet sich auf der Reit- und Fahranlage Blauensee, zwischen
Hannober und Kofeld (Anfahrtsweg ist ausgeschildert).
Für das leibliche Wohl (reichhaltiges Mittagessen, Kaffee und
Kuchen) ist bestens gesorgt.

Familienangehörige, Bekannte und Interessierte sind herz-
lich willkommen. Für das leibliche Wohl wird bestens
gesorgt und Wetterschutz ist vorhanden. Erleben Sie Frei-
zeitreiten und -fahren von einer spannenden Seite hautnah!!!

Startzeit Reiter: 9.00 – 12.00 Uhr, in 2-er Teams
Startgeld: 13,- Euro pro Person (inkl. Verpflegung)
Separate Wertung für Jugendliche

Startzeit Fahrer: 9.00 bis 12.00 Uhr (1-,2-, 4- und Mehrspänner)
Startgeld: 23,- Euro pro Gespann (inkl. Verpflegung)

Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt, Ausschrei-
bung nach WBO www.rfv-waldburg.de. 

Weitere Infos:
Markus Schädler, 1. Vorstand, Tel. 01 70 / 3 42 43 34

Ausstellung in der
Rathausgalerie
Grünkraut
Helga Meyer / Elfriede Dorn /
Margit Seeger 
Dorothea Abengowe / Anna Maria Heine
Fünf Frauen stellen aus zum Thema

„Eine ganze Menge Leben“
Bilder, Graphiken, Skulpturen

Herzliche Einladung zur Vernissage 
am Sonntag, 9. Mai, um 11.00 Uhr

Musik: Elisabeth Kastner, Johanna Schwarzl
Die Ausstellung dauert bis zum 25. Juni und kann während der
Öffnungszeiten des Rathauses besichtigt werden:
Mo - Fr 8.00 - 12.00 Uhr 
Mo, Di, Do 13.30 - 16.00 Uhr 
Mittwoch 13.30 - 18.30 Uhr,
Info: Rathaus Grünkraut, Tel. 7602-15/16 
Internet: www.kulturforum-gruenkraut.de

Musikverein Vogt e. V.
Kirchenkonzert 2010
Zu unserem Kirchenkonzert am 

9. Mai 2010, 19.00 Uhr, in der St.-Anna-Kirche in Vogt
möchten wir Sie recht herzlich einladen.
Auch für dieses Konzert haben wir uns ein abwechslungsreiches
Programm herausgesucht und dieses mit vielen Proben einstudiert.
Der Eintritt zu dieser Veranstaltung ist frei.
Auf Ihr Kommen freuen sich die Musiker und Musikerinnen
der Musikkapelle Vogt!
Programm:
St. Florian Choral Thomas Doss
Jesus, meine Zuversicht Johann Sebastian Bach
Morgenstimmung Edvard Grieg
Canterbury Choral Jan van der Roost
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New Baroque Suite Ted Huggens
Two Movements Kees Vlak
Phantom der Oper Andrew Lloyd Webber
Second Waltz Dimitri Shostakovitsch

- Änderungen vorbehalten -
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Musikverein Neukirch e.V.
Vatertagshock in Summerau 
An Christi Himmelfahrt, Donnerstag, 13.
Mai 2010, nach der Öschprozession laden
die Neukircher Musikanten recht herzlich
zum bereits traditionellen VATERTAGS-

HOCK ein. In Summerau an der Argen bei Schupps im Hof
erwartet Sie zünftige musikalische Unterhaltung, Leckeres
vom Grill, Bier vom Fass sowie Kaffee und Kuchen. Ob mit
dem Radel unterwegs oder zu Fuß, ob allein oder mit Freun-
den, der VATERTAGSHOCK ist in jedem Fall ein lohnendes
Ziel. Wir freuen uns schon jetzt auf ein fröhliches und
gemütliches Beisammensein mit unseren Gästen.
Dann am Freitag, 14. Mai, wird der Musikverein Neukirch
wie alljährlich unsere Blutreitergruppe mit festlichen Prozes-
sionsmärschen bei der großen Blutreiterprozession in Wein-
garten begleiten.
Auf euer Kommen freut sich euer Musikverein Neukirch
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